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Hygienekonzept Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 

L a u f  z u r  B a d e n - W ü r t t e m b e r g i s c h e n  M e i s t e r s c h a f t  

 

V e r e i n s - I n f o r m a t i o n e n  

 
Verein   Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 
 
Ansprechpartner*in   
für Hygienekonzept Jörg Kleinschmit/Lena Maxeiner 
 
 
Mail      vorstand2@elzwelle.de 
 
 
Kontaktnummer 0175-9372069 
 
 
Adresse Sportstätte Am Elzufer 47; 79183 Waldkirch-Kollnau 
 
     
 
 
Kollnau, den 10.2.2022 
Ort, Datum, Unterschrift 

 

Grundsätze 
 
Dieses Hygienekonzept orientiert sich an den Corona-Verordnungen des Landes Baden-
Württemberg vom 9. Februar 2022. Es gilt für den Wettkampfbetrieb am Sonntag, den 20. März 
2022 und die hiermit im Zusammenhang stehenden notwendigen Tätigkeiten im Bereich der 
Sportstätte. Zudem werden Regelungen für Personen im Publikumsbereich der Sportstätte 
festgehalten.  
 
Die Grundlage für sämtliche aufgeführten Maßnahmen und Regelungen ist die Annahme, dass 
eine Ansteckung mit SARS-CoV2 zwar möglich, die Wahrscheinlichkeit aber durch das Umsetzen 
der genannten Hygienemaßnahmen sehr gering ist.  
Um auf ein erhöhtes Risiko vorbereitet zu sein und die Fortführung von risikominimiertem 
Wettkampfbetrieb zu ermöglichen, wird im Konzept eine Übersicht zu Hygienemaßnahmen 
gegeben. Durch die Steuerung anhand der aktuellen lokalen Einschätzung kann die Prävention 
verhältnismäßig angepasst werden. 
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1. Allgemeine Hygieneregeln 
 

 Grundsätzlich gilt das Einhalten des Mindestabstands (1,5 Meter) in allen Bereichen außer 
auf der Wettkampfstrecke, kann ein Mindestabstand nicht eingehalten werden, muss 
Maske getragen werden. Dies gilt auch für die Wertungsstellen. 

 In Trainings- und Wettkampfpausen ist der Mindestabstand auch auf der Wettkampfstrecke 
einzuhalten. 

 Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck/Umarmungen) sind zu unterlassen 
 Beachten der Hust- und Nies-Etikette (Armbeuge oder Einmal-Taschentuch)  
 Empfehlung zum Waschen der Hände mit Wasser und Seife (min. 30 Sekunden) und/oder 

Desinfizieren der Hände. 

 

2. Verdachtsfälle Covid-19 
 

 Eine Teilnahme am Trainings- und Wettkampfbetrieb ist für alle Beteiligten nur möglich bei 
symptomfreiem Gesundheitszustand 

 Personen mit verdächtigen Symptomen müssen die Sportstätte umgehend verlassen bzw. 
diese gar nicht betreten. Solche Symptome sind:  

o Husten, Fieber (ab 38 Grad Celsius), Atemnot, sämtliche Erkältungssymptome 
o Die gleiche Empfehlung gilt, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen 

Haushalt vorliegen. 
 Bei positivem Test auf das Coronavirus gelten die behördlichen Festlegungen zur 

Quarantäne. 

 

3. Organisatorisches 
 

 Alle Regelungen unterliegen den lokal gültigen Verordnungen und Vorgaben. 
 Ansprechpartner*in für sämtliche Anliegen und Anfragen zum Hygienekonzept des 

Trainings- und Spielbetriebs sind Jörg Kleinschmit/Lena Maxeiner. 
 Die Sportstätte ist mit ausreichend Wasch- und Desinfektionsmöglichkeiten, vor allem in 

den Toiletten, ausgestattet. Die Toiletten werden jede volle Stunde durch den Veranstalter 
desinfiziert und dies dokumentiert. 

 Alle Trainer*innen und verantwortlichen Vereinsmitarbeiter*innen sind in die Vorgaben und 
Maßnahmen zum Wettkampfbetrieb bei der Mannschaftsführerbesprechung eingewiesen. 

 Vor Aufnahme des Wettkampfbetriebes werden alle Personen, die in den aktiven 
Wettkampfbetrieb involviert sind bzw. aktiv teilnehmen, per E-Mail oder mündlich bei der 
Mannschaftsführerbesprechung über die Hygieneregeln informiert.  

 Alle weiteren Personen, die sich auf dem Sportgelände aufhalten, müssen über die 
Hygieneregeln rechtzeitig in verständlicher Weise informiert werden. Hierzu erfolgt der 
Aushang des Hygienekonzepts mindestens am Eingangsbereich. 

 Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, wird im Rahmen des 
Hausrechts der Zutritt verwehrt bzw. sie werden der Sportstätte verwiesen. 
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4. Am Wettkampf teilnehmende Sportler*innen, Trainer*innen & Betreuer*innen 
 

 Bei Alarmstufe 1: Es gilt 2G. Alle am Wettkampfgeschehen beteiligten Personen (Sportler, 
Trainer, Betreuer, Helfer) müssen zur Startnummernausgabe vor Wettkampfbeginn 
entweder den Genesenen- oder den Impf-Status und das Kontaktdatenblatt zur 
Datenermittlung beim Veranstalter vorweisen. 
Bei Alarmstufe 2: Es gilt 2G plus: Alle am Wettkampfgeschehen beteiligten Personen 
(Sportler, Trainer, Betreuer, Helfer) müssen zur Startnummernausgabe vor 
Wettkampfbeginn entweder den Genesen- oder den Impfstatus plus einen Schnelltest 
durch eine Teststation vorweisen. 
Schülerinnen und Schüler bis einschließlich 17 Jahren gelten durch ihren Schulbesuch als 
getestet und müssen keinen zusätzlichen Testnachweis vorlegen. 

 Für Übernachtungsgäste mit eigenem Wohnmobil / Wohnwagen / Bus mit Beginn Samstag 
19. März 2022 ab 7 Uhr bis Sonntag, 20. März 2022 um 18 Uhr die Hälfte des Parkplatzes 
abgesperrt. Die vereinseigene Toilette mit Waschmöglichkeit wird für übernachtende Gäste 
zur Verfügung gestellt und ebenfalls wie am Wettkampftag regelmäßig gereinigt und 
desinfiziert. Zutritt nur mit Maske. 

 

5. „Publikumsbereich (im Außenbereich)“ 
 

 Der „Publikumsbereich (im Außenbereich)“ bezeichnet sämtliche Bereiche entlang der 
Wettkampfstrecke, welche frei zugänglich und unter freiem Himmel (auch überdachte 
Außenbereiche) sind. 

 Zuschauende sind bei Sportausübungen zugelassen, wenn jeder Zuschauende das 
Abstandsgebot von 1,5m einhält. Bei Nicht-Einhaltung des Mindestabstandes greift die 
Maskenpflicht. 

 Bei Publikumspersonen entfällt laut Coronaverordnung des Landes BW vom 9.2.2022 in 
Außenbereichen die Kontaktverfolgung. 
 
 

 

4 Einschätzung des Infektionsrisikos 
 

Der Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. sorgt mit diesem Hygienekonzept für eine 
verhältnismäßige und bestmögliche Prävention. In Abhängigkeit zur aktuellen Einschätzung 
des Infektionsrisikos werden in Abstimmung mit den für die Sportstätte zuständigen Behörden 
die entsprechenden Hygienemaßnahmen vorgesehen und veranlasst. 


